
EGON  
SCHIELE  
PRIVAT
25. März bis 5. November 2023

schielemuseum.at

ÖFFNUNGSZEITEN
25. März bis 5. November 2023 
Di bis So und Ftg 10:00 bis 17:00 Uhr

GEFÜHRTE RUNDGÄNGE
Jeden 2. und 4. Sonntag im Monat um 13:00 Uhr

KONTAKT
Egon Schiele Museum 
Donaulände 28, A-3430 Tulln | T +43 2272 64570 

schielemuseum.at

ANMELDUNG
T +43 2742 90 80 90-998
info@schielemuseum.at
c/o NÖ Museum Betriebs GmbH,  
Kulturbezirk 5, A-3100 St. Pölten

TULLN TICKET
Ermäßigung auf den Eintritt bei Vorlage des 
Tickets: Aubad, DIE GARTEN TULLN, 
Römermuseum, TullnKultur

Weitere Informationen: tulln.at/erleben

EINTRITTSPREISE

Erwachsene 	 EUR 6,00

Ermäßigt 	 EUR 5,00

Familienkarte 	 EUR 12,00

Kinder und Jugendliche 
(bis 18 Jahre) 	 EUR 4,50

Schüler im Klassenverband 
inkl. Führung 	 EUR 4,50

Führung pro Person 	 EUR 4,50

Kombiticket mit 
museum gugging 	 EUR 10,00

Fotos: Cover: Egon Schiele, Schieles Schwägerin mit verschränkten Händen, 1917 (Detail), Gouache, Privatsammlung, Foto: Christoph Fuchs 
Grafik: efemschmiede, Druck: Janetschek, Heidenreichstein

Datenschutzhinweis: Wir verarbeiten Ihre Daten in der Unternehmensgruppe der NÖ Kulturwirtschaft GesmbH (siehe www.museumnoe.at/ 
datenschutzerklaerung) und verwenden diese auch zur Zusendung von Informationen. Wenn Sie das nicht wünschen, dann teilen Sie uns das  
per E-Mail an datenverwaltung@museumnoe.at oder auf andere Art und Weise mit (Widerspruchsrecht).

Ausg. Nr. 8/2023 | Sponsoring.Mail | Österreichische Post AG | SM 18Z041395 S | Änderungen und Druckfehler vorbehalten.

Impressum: Medieninhaber: NÖ Museum Betriebs GmbH, Kulturbezirk 5, 3100 St. Pölten  
Herausgeber: Egon Schiele Museum Tulln

 

DONAU

HAUPTPLATZ

RATHAUS

Nibelungenplatz

Minoritenplatz

Led
ererg

.

D
o

n
au

g
.

R
u

d
o

lfsstraß
e

Egon Schiele Geburtshaus
Bahnhof

Römermuseum
Marc-Aurel-Park 1b

Albrechtsgasse

Fisch
e

rg
.

Donaulände 28

Dienstag, 20. Juni, 18:00 Uhr

Buchpräsentation: Christian Bauer: 

„Erwin Osen. Egon Schieles  

Künstlerfreund“ 

Das erste Buch zu Erwin Osen (1891–1970) 

zeichnet ein neues Bild des exzentrischen 

Künstlers. Der Impulsgeber und Begleiter 

Egon Schieles wird darin als charismatischer 

Universalkünstler greifbar und seine 

Wechselwirkungen mit der Kunst Egon 

Schieles nachgezeichnet.

Dienstag, 12. September, 18:00 Uhr

Ispirationen! Egon Schiele, Erwin Osen 

und Gugginger Künstler*innen als 

Inspiration für die Kunst des 20. und  

21. Jahrhunderts – Nina Ansperger  

und Christian Bauer im Gespräch  

Wie Erwin Osen Egon Schiele inspiriert hat, 

ließ sich David Bowie von Egon Schiele und 

den Gugginger Künstlern inspirieren. Auf 

seinem Album „Heroes“ bezieht er sich auf 

Schieles Selbstdarstellungen, für „1. Outside“ 

auf die Gugginger Künstler. Tipp: „gugging 

inspiriert.! von bowie bis roth“  

museumgugging.at

VERANSTALTUNGEN

Egon Schiele Museum Tulln, Donaulände 28

ATELIERPROGRAMM

Unsere aktuellen Kreativangebote von 

„Atelier2go“ bis zum Offenen Atelier finden 

Sie auf schielemuseum.at.



die Kunsthistorikerin Comini in den 

1960er-Jahren mit der Familie des 

Künstlers machte. Jährlich wechselnd 

wird zu einer Lebensstation eine 

Sonderausstellung gestaltet.  

2023 steht dabei das Werk von Schieles 

Künstlerfreund Erwin Osen im Mittelpunkt.

Die Schatzkammer des Museums bietet 

schließlich den Rahmen für die 

Präsentation von hochkarätigen 

Originalwerken Schieles, die im Rahmen 

von Fokusthemen beleuchtet werden.

Die aktuelle Ausstellung „Egon Schiele. 

Blicke“ zeigt den Blick Schieles auf 

unterschiedliche Themen, geht aber 

auch der Bedeutung der Augen im 

Porträtschaffen des Künstlers nach.

The Egon Schiele Museum in Tulln is a 

centre of expertise for the artist’s life and 

work. It highlights the spaces that Schiele 

inhabited in his native town and its 

environs, explores his biography and 

œuvre, and puts on alternating 

exhibitions of original works. 

A trail gives visitors insights into the 

research relating to Egon Schiele. The 

research trail shows different approaches 

to the artist; it is also a way for Diethard 

and Elisabeth Leopold to share with 

visitors their experience of creating the 

world’s largest Schiele collection.  

One trail, which is accompanied by 

Alessandra Comini, traces the various 

stages of Schiele’s life, which visitors can 

immerse themselves in. Finally, visitors 

learn about events involving the people 

who were Schiele’s companions. This is 

made possible by interviews that Comini, 

an art historian, conducted with the 

artist’s family in the 1960s. Every year, a 

new special exhibition is designed for 

each stage of the artist’s life. In 2023,  

the focus is on Schiele’s artist friend 

Erwin Osen.

In the Treasure Chamber, famous original 

works by Schiele are examined in the 

context of a specific topic. 

The current exhibition, “Egon Schiele. 

Gazes”, explains how Schiele looked at 

different topics, but also explores the 

significance of eyes in the artist’s portraits.

EGON SCHIELE  
IN TULLN

EGON SCHIELE GEBURTSHAUS

Als Sohn des Bahnhofsvorstands 

verbringt er mehr als ein Drittel seines 

Lebens in Tulln. Die Wohnung im 

Bahnhofsgebäude gibt Auskunft über  

die gesellschaftlichen und sozialen 

Rahmenbedingungen.

April bis Oktober 9:00-20:00 Uhr

November bis März 9:00-17:00 Uhr

schiele-geburtshaus.at

Bahnhof Tulln

Öffnungszeiten: täglich 9:00 bis 20:00 Uhr 

Eintritt EUR 2,00 (Münzeinwurf)

EGON SCHIELE WEG

Der Egon Schiele Weg verbindet mit  

13 Stationen zu Egon Schiele das 

Geburtshaus mit dem Egon Schiele 

Museum.

T +43 2272 690-135

tulln.at/erleben

EGON SCHIELE GARTEN

auf dem Gelände der Garten Tulln

Inmitten des blühenden Schiele Gartens 

werden seine Gemälde in der Sprache 

der Blumen nachempfunden. 

Garten Tulln: ab 8. April

Ermäßigter Eintritt mit  

Egon Schiele Museum-Ticket

täglich 9:00 bis 18:00 Uhr

diegartentulln.at

Das Egon Schiele Museum in Tulln 

versteht sich als Kompetenzzentrum  

zum Leben und Schaffen des Künstlers.  

Es richtet den Fokus auf die Lebensräume 

Schieles in seiner Geburtsstadt und deren 

Umgebung, auf die Erforschung seiner 

Biografie und seines Œuvres sowie auf 

wechselnde Präsentationen von 

Originalwerken. 

Im Rahmen eines Parcours bekommen 

Besucherinnen und Besucher Einblicke in 

die Erforschung Egon Schieles. Der 

Forschergang zeigt unterschiedliche 

Zugänge zum Künstler, zudem lassen 

Diethard und Elisabeth Leopold an der 

Entstehung der weltgrößten Schiele-

Sammlung teilhaben.  

An der Seite Alessandra Cominis führt  

ein Pfad zu Schieles Lebensstationen. 

Schließlich werden Ereignisse von jenen 

Menschen erzählt, die Schiele begleitet 

haben. Möglich machen das Interviews, 
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Egon Schiele Garten auf der Garten Tulln

Schiele Wohnung am Bahnhof mit originalem 

Kachelofen

Schiele Weg Station

Egon Schiele, Zwei liegende Mädchenakte (1914) 

Peter Infeld Privatstiftung

Egon Schiele, Haus in Oberdöbling (1908)

Landessammlungen NÖ, KS-1916-1


